Kölsch Militär – Legionäre, Spiessbürger und Gardisten

Köln, die traditionsreiche Metropole am Rhein ist nicht nur wegen des Doms und der vielen Gotteshäuser das „hillige Kölle“, sondern verfügt auch über eine 2000jährige Militärgeschichte. Von Anfang an war die Geschichte dieser Stadt von Soldaten geprägt. Römische Legionäre waren in den Colonia Claudia Ara Agrippinensium (CCAA)  stationiert. Im Mittelalter sicherten Spießbürger die Kölner Stadtbefestigung, mit ihren mächtigen Torburgen eine der gewaltigsten Festungsanlagen Europas. Aus dem Kölner Stadtmilitär und mit Unterstützung von Soldaten, die in Köln, der größten preußischen Festung Dienst taten, entstanden die Traditionskorps des Kölner Karnevals, deren Gardisten mit aktiver Brauchtumspflege eine neue Tradition kölnischer Militärgeschichte begründet haben. Nicht zuletzt war die Domstadt seit 1956 einer der größten Standorte der Bundeswehr. Damit ist „Kölsch Militär“ ein integraler Bestandteil kölscher Tradition und kölnischer Stadtgeschichte.
Der Band enthält eine gut bebilderte du leicht verständliche Dokumentation von 2000 Jahren Militärgeschichte der Stadt Köln, die Offiziere des  früheren Heeresamtes zu Köln in vielen Jahren zusammengetragen haben. 
Alle Mitwirkenden haben ihre Arbeiten ehrenamtlich ausgeführt. Das Werk wird zu Gunsten des Kindekrankenhauses der Stadt Köln in der Amsterdamer Straße veröffentlicht. 
[bookmark: _GoBack]Das Buch eignet sich zur eigenen militär-historischen Information, als Geschenk und als Anerkennung/Bestpreis bei entsprechenden Gelegenheiten. (peu) 

Kölsch Militär-Legionäre, Spiessbürger, Gardisten; 2000 Jahre Soldaten in Köln.
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